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STARLESS AEON “Atomzeitalter“ 
(EP, Endwar Records, 2015)

Die Dresdener Band STARLESS AEON gibt es seit 2011 
und nach dem Demo “Silence“ aus dem Jahre 2013 folgt
nun endlich die erste EP der Sachsen. Musikalisch 
ist das Ganze schwer zu definieren, denn die von 
einem Intro eingeleiteten vier Songs bedienen sich 
vieler Elemente des extremen Metal. Als Grundlage 
läßt sich Death Metal ausmachen, aber es werden auch
andere Stil-Elemente eingeflochten. Eigentlich ein 
Wunder, daß die Mugge nicht zerfahren klingt, aber 
die Dresdener haben es geschafft, daß ihre Songs 

einerseits homogen klingen und andererseits durch die verschiedenen 
Elemente keine Langeweile aufkommt. Da aber wie gesagt die Mugge schwer zu 
beschreiben ist, solltet ihr euch am Besten selbst ein Bild davon machen, 
denn der englischsprachige Titel-Song ist auf YouTube als Hörprobe zu 
finden. Ich kann STARLESS AEON allen aufgeschlossenen Extrem-Metallern 
jedenfalls wärmstens empfehlen. 
Übrigens suchen die Jungs einen neuen Schlagzeuger - Interessenten aus dem 
Dresdener Raum melden sich bitte unter www.facebook.com/Starless.Aeon oder 
www.reverbnation.com/starlessaeon
(Text: HeRo, Bild: Endwar Records)


